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Auch wenn der Sommer im September noch eine Extra-Run-

de drehte, startete der Amazonas nach der Sommerpause 

Anfang September in das Programm des Herbsthalbjahres. Stan-

den vor der Sommerpause "fischige" Reiseberichte befreundeter 

Aquarianer aus Darmstadt und Koblenz im Mittelpunkt der Vor-

tragsabende, so hielt am 05. September unser Vereinsmitglied 

Armin Litsche einen Vortrag zu "Wasserpflanzen - nicht nur aus 

dem Amazonas". Neben der Vorstellung der verschiedensten 

Wasserpflanzen und ihrer Hälterungsansprüche gab er zahlreiche 

Tipps aus der Praxis und präsentierte an Hand von Bilderserien 

die Entwicklung bepflanzter Aquarien bei optimaler Pflege.

Das Highlight des zweiten Veranstaltungshalbjahres folgte am 

08. Oktober. Inzwischen schon zum fünften Mal am neuen Ort 

hielten wir in den Räumen der Hafenschule unsere seit über 50 

Jahren veranstaltete Fisch- und Pflanzenbörse ab. Viel Vorberei-

tungsarbeit der Vereinsmitglieder steckt in den zweieinhalb Bör-

senstunden. Über Monate hinweg werden in den heimischen 

Aquarien der Mitglieder die Fische gehegt und gepflegt, mit de-

nen gezüchtet werden soll. Sind dann die Jungfische geschlüpft, 

dann braucht es viel Engagement und Mühe, bis aus nur wenige 

Millimeter großen Winzlingen verkaufsfähige Fische werden, die 

dann mit Freude und auch einem gewissen Stolz auf der Börse 

angeboten werden. Die Beratung zu den Fischen und Pflanzen 

und die Antworten zu allen anderen Fragen der Besucher rund 

um die Aquaristik sind für die Vereinsmitglieder eine Selbstver-

ständlichkeit, weil alle möchten, dass die Besucher den Spaß an 

der Aquaristik behalten und es den mit Liebe groß gezogenen Fi-

schen auch beim neuen Besitzer gut geht. In 21 Aquarien wur-

den von den Vereinsmitgliedern selbstgezüchtete Fische, Garne-

len, Schnecken und Pflanzen angeboten. Trotz des leider nicht 

so schönen Wetters am Börsensamstag warteten die ersten Bör-

senbesucher schon eine halbe Stunde vor der Börsenöffnung auf 

dem Schulhof, um nach dem Start der Börse die Ersten zu sein, 

die sich eindecken konnten. Viele Tiere und Pflanzen fanden ein 

neues Heim und auf beiden Seiten des Verkaufstresens sah man 

nur zufriedene Gesichter.

Schon am Montag drauf ging es dann mit dem nächsten Vortrag 

weiter. Unser Vereinsmitglied Barbara Masurat, die sich intensiv 

mit dem Thema Fischgesundheit beschäftigt, hielt einen Vortrag 

zum Thema "Fischkrankheiten - Ein Einstieg". Auch den Vereins-

mitgliedern passiert es immer wieder mal, wie jedem anderen 

Aquarianer auch, dass man sich trotz größter Vorsicht mit neu-

en Fischen, Pflanzen oder Futter eine Krankheit in sein Aquarium 

holt. Ihre Tipps und Empfehlungen wurden mit viel Interesse auf-

genommen, um den Ausbruch von Krankheiten vermeiden und 

im Ernstfall den Tieren sachgerecht helfen zu können.

Mit der Beteiligung am Bezirkstag des VDA Bezirks Hessen in 

Darmstadt und einem weiteren Vortrag von Lars Sebralla zur Ein-

richtung von Süßwasseraquarien wird das Veranstaltungsjahr zu 

Ende gegangen sein, wenn Sie diesen Bericht lesen.

Den Lesern des Schiersteiner Lebens, seinen Mitgliedern 

und Freunden wünscht der Vorstand des Wiesbadener 

Aquarienvereins Amazonas ein Frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr.
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